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Wissen auf den Punkt gebracht

Dieses Buch ist so konzipiert, dass Sie in kurzer Zeit präg-
nante und fundierte Informationen aufnehmen können. 
Mithilfe eines Leitsystems werden Sie durch das Buch ge-
führt. Es erlaubt Ihnen, innerhalb Ihres persönlichen Zeit-
kontingents (von 10 bis 30 Minuten) das Wesentliche zu 
erfassen.

Kurze Lesezeit

In 30 Minuten können Sie das ganze Buch lesen. Wenn Sie 
weniger Zeit haben, lesen Sie gezielt nur die Stellen, die für 
Sie wichtige Informationen beinhalten.
	• Schlüsselfragen mit Seitenverweisen zu Beginn eines 

jeden Kapitels erlauben eine schnelle Orientierung: Sie 
blättern direkt zu dem Thema, das Sie besonders inter-
essiert.

	• Zahlreiche Zusammenfassungen innerhalb der Kapitel 
erlauben das schnelle Querlesen.

	• Ein Fast Reader am Ende des Buches fasst alle wichtigen 
Aspekte zusammen.

	• Ein Register erleichtert das Nachschlagen.
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6 Vorwort

Vorwort

Kennst du auch dieses Gefühl, irgendwie nicht in diese Welt 
hineinzupassen? Immer wieder anzuecken? Und mit der 
Masse einfach nicht Schritt halten zu können?

Dann herzlich willkommen in meiner Welt. Erst mit An-
fang 30 stieß ich im Internet auf einen Artikel über Hoch-
sensibilität und erkannte dadurch, dass ich mit meiner 
Andersartigkeit doch nicht allein auf dieser Welt bin. Denn 
bis dahin hatte ich mich immer wieder sehr einsam und 
fehl am Platz gefühlt. Nach und nach beschäftigte ich mich 
immer intensiver mit dem Thema Neurodiversität und er-
kannte rückblickend, dass auch viele meiner ehemaligen 
Klienten und Klientinnen neurodivergent sind. Und dass 
sie, genauso wie ich, auch immer wieder versucht haben, 
sich an die Gesellschaft und die unternehmerischen Struk-
turen anzupassen. Doch genau damit sind sie oft gescheitert.

Denn wir sind einfach anders. Unsere Gehirne funktio-
nieren anders. Wir haben besondere Bedürfnisse, ohne 
deren Erfüllung unser Wohlbefinden und unsere Gesundheit 
leiden. Und deshalb fällt es uns oft so unglaublich schwer, 
uns der Masse anzupassen, allgemeinen Normen zu ent-
sprechen – und dabei nicht vollkommen unterzugehen.

Hochsensibilität gehört zu den Neurodivergenzen, die 
etwa 15 bis 20 Prozent aller Menschen betreffen. Und viel 
zu viele Menschen empfinden ihre Neurodivergenz als etwas 
Schlechtes. Als Behinderung. Als Fluch. Und oft fühlt es sich 
auch genauso an. Doch dabei stecken in uns ganz wunder-
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7Vorwort

bare Fähigkeiten und Eigenschaften, die unglaublich wich-
tig für die Gesellschaft und vor allem auch für Unternehmen 
sind, die gebraucht werden und mit denen wir uns unbe-
dingt zeigen sollten.

Denn viel zu lange schon haben wir uns versteckt und 
das, was uns im Kern ausmacht, verleugnet. Nun ist es an 
der Zeit, sichtbar zu werden. Uns zu trauen. Vor allem im 
Berufsleben. Auszubrechen aus den alten Strukturen. Zu 
erkennen, was wir wirklich brauchen. Und das dann auch 
selbstbewusst nach außen hin zu kommunizieren. Damit 
wir endlich in einer Welt arbeiten können, in der wir unse-
ren Bedürfnissen entsprechend agieren und handeln dür-
fen. In der unsere Fähigkeiten unterstützt und gefördert 
werden. Damit wir letztendlich unsere Potenziale frei und 
wirkungsvoll entfalten können – denn genau das kommt 
am Ende uns allen zugute.

In diesem Buch erhältst du einen Überblick über das 
Thema Neurodiversität, findest dich in den Herausforde-
rungen neurodivergenter Menschen wieder und bekommst 
von mir konkrete Lösungsansätze für deinen Berufsalltag. 
Und nicht zuletzt gehe ich noch auf die Frage ein, welche 
Potenziale eigentlich in uns stecken und wie Unternehmen 
bzw. die Wirtschaft davon profitieren können. 

Ich wünsche dir viel Freude beim Lesen und viele neue Er-
kenntnisse!
Herzlichst
Kristin  
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91.  Neurodiversität: Was ist das?

1. Neurodiversität: Was ist das?

In diesem ersten Kapitel möchte ich dir einen Überblick 
darüber geben, was genau Neurodiversität eigentlich be-
deutet und warum neurodivergenten Menschen bis heute 
in der Gesellschaft leider immer noch viel zu wenig Beach-
tung geschenkt wird, obwohl genau das Gegenteil der Fall 
sein sollte. 

Mittlerweile gibt es bereits erste Erkenntnisse, dass 
neurodiverse Teams in Unternehmen homogenen Teams 
gegenüber extreme Vorteile bringen. Doch wie erkenne ich 
eigentlich neurodivergente Menschen in Unternehmen? 

Auch wenn es dazu ein paar konkrete Anhaltspunkte 
gibt, so wäre es doch viel einfacher, wenn wir uns selbst mit 
unserer Neurodivergenz zu erkennen geben. Wenn wir uns 
ihrer selbst bewusst sind. Und wenn wir dann auch ganz 
selbstbewusst zu unseren einzigartigen Fähigkeiten, jedoch 
auch ganz klar zu unseren Bedürfnissen und unseren He-
rausforderungen stehen.

In diesem ersten Kapitel findest du nun einen groben 
Überblick über das, was war, was ist und was vielleicht zu-
künftig sein wird, also über die Entwicklung der Neurodi-
versität in unserer Gesellschaft.
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10 1.  Neurodiversität: Was ist das?

1.1	 Rückblick

Neurodiversität war schon immer da, sie ist kein neues 
Phänomen. Allerdings war sie lange Zeit nahezu unsichtbar. 
Es gab dafür kein Bewusstsein und somit auch keine greif-
bare Bezeichnung. Erst in den 1990er-Jahren schlossen sich 
über eine Online-Gruppe Menschen zusammen, um aktiv 
dafür zu kämpfen, dass Autistinnen und Autisten gleich-
wertig behandelt werden und im täglichen Leben keine 
Diskriminierung mehr erfahren müssen. 

Mittlerweile ist daraus „eine globale soziale Bewegung 
[entstanden], die sich für die Menschenrechte von Neuro-
Minderheiten im Sinne der Neurodiversität einsetzt.“1

Menschliche Vielfalt
Im Mittelpunkt von Neurodiversität steht die menschliche 
Vielfalt. Sie zeigt sich nicht nur im Geschlecht oder in der 
Hautfarbe, sondern auch darin, dass unsere Gehirne alle 
unterschiedlich zusammengesetzt sind. Demnach verfügt 
jeder Mensch über unterschiedliche Eigenschaften und 
Persönlichkeitsmerkmale. Um gesund zu bleiben und 
produktiv sein zu können, brauchen wir demnach auch 
unterschiedliche Voraussetzungen und Lebensbedingun-
gen.

Normen und feste Strukturen
In unserer Welt spielen gesellschaftliche und unternehme-
rische Normen eine zentrale Rolle für das funktionierende 
Zusammenspiel unterschiedlicher Individuen. 
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111.1  Rückblick

Speziell in Unternehmen sichern Normen deren Erfolg 
und Nachhaltigkeit und sie tragen u. a. dazu bei, Qualität, 
Sicherheit und Effizienz zu gewährleisten. Gleichzeitig mi-
nimieren sie Risiken und stärken zudem das Vertrauen zu 
Kundinnen und Kunden sowie zu Geschäftspartnern und 
Geschäftspartnerinnen.

Ein Fünftel ist „anders“
Allerdings ist es ein Trugschluss, zu denken, dass Normen 
für alle Menschen gleichwertig funktionieren. Nach den 
aktuellsten Schätzungen wird davon ausgegangen, dass etwa 
15 bis 20 Prozent der Weltbevölkerung neurodivergent sind2 
und somit schon einmal nicht den regulären Normen ent-
sprechen. 

Des Weiteren stammen die Normen in Unternehmen oft 
noch aus einer Zeit, in der wir alle „gleichgemacht“ werden 
sollten. Die Industrialisierung z. B. brachte Massenschulen 
und die Idee hervor, dass alle Kinder eine einheitliche 
Grundbildung erhalten sollen. 

Das letztendliche Ziel dieser Bemühungen war, dass alle 
Menschen das gleiche Grundwissen erlernen sollten, z. B. 
in Bezug auf ihre Sprache, ihre Werte und auch in ihrer 
Loyalität dem Staat gegenüber.

Individualität unerwünscht
Grundsätzlich werden wir als Individuum geboren. Doch 
durch die elterliche Erziehung, unsere Kindergarten- und 
Schulzeit sowie die Erwartungen unserer Gesellschaft wird 
uns unsere Individualität wieder abtrainiert, mit dem Ziel, 
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12 1.  Neurodiversität: Was ist das?

uns letztendlich alle anzugleichen, um uns z. B. leichter füh-
ren zu können – weil wir alle einer Norm entsprechen. Wer 
nicht dieser Norm entspricht, also nicht ins Bild passt, wird 
ausgegrenzt und im Extremfall sogar als krank bezeichnet. 

Neurodivergenz als Krankheit
In der Vergangenheit wurden Abweichungen von der Norm 
bzw. dem erwarteten Normverhalten als krankhaft bezeich-
net. Dazu gehörten z. B. das Down-Syndrom, die bipolare 
Störung, Zwangsneurosen und soziale Ängste.

Das Konzept der Neurodiversität bringt dahingehend 
große Veränderungen mit sich. Es bewertet diese Anders-
artigkeiten von Menschen nicht mehr mit 
	• richtig oder falsch 
	• bzw. krank oder gesund, 

sondern erkennt die Unterschiede im Denken und Handeln 
als menschliche Vielfalt an. Dieser neue Ansatz ist wirklich 
bahnbrechend. Denn allein zu wissen, dass du nicht krank 
bist, kann dein ganzes Leben verändern. Und die Akzeptanz, 
dass wir alle einfach unterschiedlich sind, könnte unsere 
Gesellschaft grundlegend verändern. 

Neurodiversität gibt es schon immer, nur war es so, dass es 
dafür in früheren Zeiten noch kein Bewusstsein und keinen 
Begriff gab. Somit wurde den Neurodivergenzen, wenn über­
haupt, nur wenig Beachtung geschenkt. Im Extremfall wur­
den Menschen sogar als krank abgestempelt, wenn sie nicht 
der Norm entsprachen. 
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1.2	 Überblick

Als ich das erste Mal von den Begriffen neurodivers, neuro-
divergent und neurotypisch hörte, fühlte ich mich ziemlich 
überfordert. Damit es dir nicht auch so geht, habe ich dir 
im Folgenden die wichtigsten Informationen zusammenge-
fasst.

Neurodivers, neurotypisch, neurodivergent …
Die Vorsilbe „neuro-“ stammt ursprünglich aus dem Grie-
chischen und steht in der Medizin und Biologie für all das, 
was die Nerven bzw. das Nervensystem betrifft.3

Der Sammelbegriff Neurodiversität umfasst alle Menschen 
und geht davon aus, dass unsere Gehirne einfach unter-
schiedlich zusammengebaut sind und wir so auch unter-
schiedliche Persönlichkeitsmerkmale, Fähigkeiten und 
Bedürfnisse besitzen. Neurodiversität beschreibt somit die 
natürliche Vielfalt menschlicher Gehirnfunktionen und 
Denkweisen. Das wird auch als neurodivers bezeichnet. 
	• Menschen sind neurotypisch, wenn ihr Nervensystem 

keinerlei Auffälligkeiten aufweist und sie somit der fest-
gelegten Norm entsprechen.

	• Neurodivergente Menschen gehören demnach nicht zur 
Norm. Ihr Nervensystem weist Auffälligkeiten bzw. Ab-
weichungen auf, wodurch sie sich von der Masse abheben.

	• Neurodivergenz an sich ist eine Art Erklärungsmodell, 
welches die neurobiologischen Unterschiede zwischen 
den Menschen als natürliche Veranlagung sieht und sie 
einem Spektrum zuordnet.
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14 1.  Neurodiversität: Was ist das?

Abb. 1: Übersicht der Begrifflichkeiten

Keine allgemeine Definition
Die Neurodiversitätsforschung steckt immer noch in ihren 
Kinderschuhen. Es gibt bis heute keine wirklich einheit-
liche Definition, sondern lediglich unterschiedliche An-
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sätze. Diese unterschiedlichen Ansätze bringen in Unter-
suchungen jedoch auch unterschiedliche Ergebnisse her-
vor.

Überschneidung möglich
Um dir jedoch zum besseren Verständnis ein allgemeingül-
tiges Bild über Neurodivergenzen machen zu können, habe 
ich dir im Folgenden einmal die wichtigsten bzw. größten 
„Abweichungen von der Norm“ zusammengefasst. Wichtig 
erscheint mir, noch zu erwähnen, dass es sich dabei fast 
immer um unterschiedliche Stärken der Ausprägung bzw. 
um Spektren handelt, die sich außerdem überschneiden 
können.

Hier nun die wichtigsten Bereiche, die laut den verschie-
denen Ansätzen zu den Neurodivergenzen gehören:4

Abb. 2: Übersicht Neurodivergenzen
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